
 
 
 

 

 
 
Krieg 
 
 

Was ist eine Diktatur  A 
 
Zum Verstehen von literarischen Texten ist es hilfreich, wenn man die Welt, in der die Geschichte spielt, 
gut kennt. In Deutschland hat eine Partei die alleinige Macht an sich gerissen. Das Land ist eine Diktatur. 
Mit dieser Aufgabe kannst du dir dazu zusätzliche Informationen erarbeiten. 
 
Aufgabe 
1. Lesen 
Ihr arbeitet zu zweit. Lest das Informationsblatt «Merkmale einer Diktatur» auf folgende Art: 
 
Lest zuerst gemeinsam den ersten fettgedruckten Abschnitt. Hier erfahrt ihr, worum es im Text geht. 
Besprecht gemeinsam, was ihr schon über Diktaturen wisst. Danach lest ihr folgendermassen weiter:  

 Jemand liest einen Abschnitt vor. Der Partner oder die Partnerin fasst anschliessend das Ge-
hörte mündlich zusammen. Klärt und diskutiert, ob alles richtig verstanden wurde. 

 Gebt bei jedem Abschnitt an, wovon oder von wem er handelt und schreibt in Stichworten das 
Wichtigste dazu. Ein Beispiel, wie man das macht, findet ihr beim ersten Abschnitt. 

 Schwierige Wörter und Begriffe sind fett gedruckt. Eine Wortliste mit Erklärungen findet ihr un-
ter dem Text. 

 Tauscht für den nächsten Abschnitt die Rollen. 
 

 
2. Produkt 
Notiert die wichtigsten Aussagen des Textes. Erarbeitet daraus ein Plakat, einzelne Inhalte könnt ihr 
auch grafisch darstellen. Die unten aufgeführten Fragen können euch bei eurer Arbeit helfen:  
 

 Was sind die wichtigsten Merkmale einer Diktatur? 

 Wer regiert? 

 Welche Mittel werden zum Erhalt der Diktatur eingesetzt? 

 Woran leidet die Bevölkerung besonders stark? 

 Welche Umstände und Faktoren begünstigen das Entstehen einer Diktatur? 

 Was können Menschen tun, wenn sie unter einem solch totalitären System leiden? 

 Was sind die Folgen für die Nachbarländer? 

 … 
Gebt euer fertiges Plakat der Lehrperson ab. 
 
3. Zusatzaufgabe, in Absprache mit eurer Lehrperson: 
In welchen Ländern herrscht in der jetzigen Zeit ein totalitäres System? Erstellt eine Liste. 
 
  



 

Merkmale einer Diktatur 
 
Im folgenden Text erfährst du, wie eine Diktatur entstehen kann. Was die wichtigsten Merkmale einer 
Diktatur sind und welche Auswirkungen eine Diktatur für die Menschen im Land hat. 
 
Die Diktatur ist das Gegenteil der Demokratie. In einer Diktatur regiert eine Partei oder eine einzelne Per-
son über das Land und das Volk. Meistens wird der Diktator nicht gewählt, sondern er reisst mithilfe von 
Gewalt die Herrschaft an sich. Oft versprechen die Regierenden (Diktator oder Partei), dass eine drohen-
de Krise nur mit einer Alleinherrschaft abgewendet werden könne. Der Bevölkerung wird fälschlicher-
weise versichert, dass sich die Situation im Land für sie verbessern werde. Aber in Wahrheit interessiert 
sich niemand für die Bedürfnisse der Menschen; es geht um Herrschaft, Geld und die alleinige Macht.    
 

 eine Person/Partei herrscht allein 

 meist mit Gewalt an die Macht gekommen 

 Bevölkerung wird angelogen 

 
Der Diktator oder die herrschende Partei bestimmen die Regeln und Gesetze alleine - das Volk hat kein 
Recht auf Mitbestimmung. In solchen Staaten gibt es nur eine Partei, die das Sagen hat (Einparteiensys-
teme), jegliche Opposition ist verboten. Auch Anwälte und Gerichte, wenn es solche noch gibt, werden 
mit Personen besetzt, die das System unterstützen. Somit kommt es zu einem Machtmonopol ohne Ge-
waltenteilung1. 
 
Grosse Angst herrscht unter der Bevölkerung. Niemand mehr traut sich zu widersprechen, weil man we-
gen irgendeiner Lappalie verhaftet werden kann. In der Regel wird eine Geheimpolizei ins Leben geru-
fen, das kann auch die Armee sein, welche die Menschen einschüchtert, bespitzelt und beobachtet. Per-
sonen werden denunziert, wenn sie sich gegen die Regierung auflehnen oder im Untergrund Widerstand 
leisten. Niemand mehr darf seine Ansichten äussern. Menschen mit einer anderen Meinung als die vom 
Regime vorgegebene, werden verhaftet, gefoltert oder in Arbeitslager gesteckt. Oft werden Leute auch 
völlig grundlos festgenommen. Viele Menschen verschwinden spurlos. Die Angehörigen wissen nicht, 
was passiert ist und die Suche nach den Vermissten ist meist aussichtslos. Die Bevölkerung ist der herr-
schenden, alleinigen Macht wehrlos ausgeliefert. 
 
Auch die Medien dürfen nur das publizieren, was der Diktator oder die herrschende Partei möchte - es 
gibt keine Pressefreiheit mehr. Fernsehen, Radio, Zeitungen und elektronische Medien werden zensu-
riert. Meist wird auch den Schulen vorgeschrieben, was gelehrt werden darf. 
 
Der Diktator oder die herrschende Partei fordern, dass sich die Bevölkerung angeblich zum «Wohle der 
Gemeinschaft» unterordnen muss – meist wird dies mit dem Erreichen eines angeblichen «höheren 
Ziels» begründet. Der eigene Staat wird verherrlicht und besser als alle andern Länder dargestellt (Natio-
nalismus). Als Deutschland von den Nationalsozialisten unter der Führung Adolf Hitlers regiert wurde, 
gab es zum Beispiel die Parole «Du bist nichts, dein Volk ist alles!». Der einzelne Mensch zählt kaum 
noch, Menschenwürde und Menschrechte werden permanent verletzt.  
 
Eine kleine Schicht profitiert von solch totalitären Systemen. Diese Leute erhalten Geld, Macht und An-
sehen. Diese Privilegien wollen sie nicht aufgeben und unterstützen deshalb die Regierung in allen Be-
langen. Die Mehrheit der Bevölkerung aber leidet sehr, vor allem unter der permanenten grossen Angst 
und dem Verlust der Meinungsfreiheit. Dies ist der Grund, weshalb so viele keinen anderen Ausweg 
mehr sehen als die Flucht. 
 
 
1
 Gewaltenteilung bedeutet, dass staatliche Gewalt (Macht) nicht bei einer staatlichen Stelle allein liegt, sondern auf unterschiedli-

che Stellen verteilt ist. Die drei Gewalten sind Legislative (Gesetzgebung), Exekutive (vollziehende Gewalt) und Judikative (Recht-
sprechung, Gerichte). Die drei Gewalten kontrollieren und begrenzen sich gegenseitig. 



 

 
Schwierige Wörter und Begriffe im Text: 

 Opposition: Menschen, die mit der Regierung nicht einverstanden ist, die eine andere Meinung 
zu bestimmten Themen vertreten. Oft haben sich diese Menschen zu einer Partei zusammenge-
schlossen (Oppositions-Partei). 

 Machtmonopol: alleinige Macht  

 Lappalie: unwichtige Sache, Angelegenheit 

 bespitzeln: jemanden aushorchen, heimlich beobachten und auflisten, was jemand sagt oder tut 

 denunzieren: jemanden verraten, zum Beispiel bei der Polizei 

 publizieren: etwas schriftlich veröffentlichen, in der Zeitung, im Internet, auf Flugblättern oder 
Plakaten 

 zensurieren: Aussagen verbieten, Aussagen in einem Text streichen oder ändern 

 totalitäres System: nur eine Partei oder Person hat die alleinige Macht über das Land 

 Privilegien: Vor- oder Sonderrechte, die gewisse Personen von der Regierung erhalten 


